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Kontakte
Gemeindeverwaltung Kreuzau, 

Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Tel.: 02422/507-0, 
Fax: 02422/507-498, Internet: www.kreuzau.de,

E-Mail: buergermeister@kreuzau.de, 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422/507-200
Öffnungszeiten: montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr, 

dienstags 13.30 – 16.00 Uhr, donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt 
sowie das Steueramt sind mittwochs geschlossen.

Telefon-Nr.
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Ärztliche Notrufnummer 116 117
Notfallpraxis Roonstraße 30, Düren
Zahnärztlicher Notdienst (01 80) 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle (02 28) 1 92 40
Universitätsklinik Bonn

Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau (0 24 22) 50416 6312
Bezirksdienst Kreuzau 
Polizeihauptkommissar Meier (0 24 22) 50416 6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, 
Winden, Untermaubach, Obermaubach, 
Schlagstein, Bergheim, Bilstein, 
Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Nolden (0 24 22) 50416 6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, 
Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten
mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH Urbanusstr. 1, 
Kr-Winden

Neue Rufnummer (0 24 22) 94 76 200
Nach Dienstschluss bei 
Versorgungsstörungen (Wasser) (0 24 22) 94 76 220
Wasserversorgungszweck Perlenbach (0 24 72) 99 160
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom (0800) 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas (0800) 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH (0 24 21) 59 90
Krankenhaus Düren GmbH (0 24 21) 3 00
St. Marien Hospital (0 24 21) 80 50
Kreuz-Apotheke (08 00) 9 40 00 00
Victoria-Apotheke (08 00) 5 23 72 00
Schiedsperson (0 24 22) 504154
Telefon-Seelsorge
Düren-Heinsberg-Jülich
evangelisch (08 00) 1 11 01 11
katholisch (08 00) 1 11 02 22

Sirenenalarm
Alarmierung der Feuerwehr 

3 x 15 Sekunden Heulton
Warnung vor Gefährdungen 

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen 
weiterhin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt:
1 Minute auf und abschwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute Dauerton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und 
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. 

Unter www.kreuzau.de/112 
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Öffentliche Bekanntmachungen
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2. Änderungssatzung
zur Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Entwässerungssatzung der Gemeinde 
Kreuzau vom 29.10.2019

Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 14.07.1994 (GV.NRW. 
S. 666 / SGV.NRW. 2023), des § 54 des Wassergesetzes für das Land
Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) vom 25.06.1995 (GV.NRW. 
S. 926 / SGV.NRW. 770), sowie der §§ 1, 2, 4, 6 bis 8, 10 und 12
Kommunalabgabengesetz für das Land Nordrhein-Westfalen vom
21.10.1969 (GV.NRW.S. 712 / SGV.NRW. 610) in den zurzeit 
geltenden Fassungen  hat der Rat der Gemeinde Kreuzau in seiner
Sitzung am  08.10.2019 folgende 2. Änderungssatzung zur Beitrags-
und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde
Kreuzau vom 15.12.2011 beschlossen:

§ 1

§ 4 Abs. 6 -Schmutzwassergebühren- erhält folgende Fassung:
Die Gebühr beträgt je m³ Schmutzwasser jährlich 2,73 €.

§ 5 Abs. 4 -Niederschlagswassergebühren- erhält folgende Fassung:
Die Gebühr beträgt für jeden Quadratmeter bebauter (bzw. überbauter)
und/oder befestigter Fläche i.S.d. Abs. 1 0,42 €.

§ 2

Diese 2. Änderungssatzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende 2. Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Kreuzau vom
15.12.2011 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn  

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b)diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet 
oder

d)der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Kreuzau, den 29.10.2019                     Der Bürgermeister

                                                                - Ingo Eßer -

6. Änderungssatzung
zur Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung 
von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigung- und

Gebührensatzung) der Gemeinde Kreuzau vom 29.10.2019

Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 14.07.1994 (GV. NRW. 
S. 666) zuletzt geändert durch Gesetz vom 03.02.2015 (GV. NRW.
S. 208), der §§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher
Straßen vom 18.12.1975 (GV.NRW.S. 706, ber. 1976 S. 12), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 02.10.2014 (GV. NRW. S. 622) sowie
der §§ 1, 2, 4 und 6 bis 8 und 10 Kommunalabgabengesetz für das
Land Nordrhein-Westfalen vom 21.10.1969 (GV. NRW. S. 712)
zuletzt geändert durch Gesetz vom 08.09.2015 (GV. NRW. S. 666)
in den zurzeit geltenden Fassungen hat der Rat der Gemeinde Kreuzau
in seiner Sitzung am 08.10.2019 folgende 6. Änderungssatzung zur
Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßen-
reinigungsgebühren (Straßenreinigung- und Gebührensatzung) der
Gemeinde Kreuzau vom 21.11.2001 beschlossen:

§ 1

§ 5 Abs. 5 -Gebührenmaßstab und Gebührensatz- erhält folgende
Fassung:
Bei Durchführung der Winterwartung durch die Gemeinde beträgt
die Benutzungsgebühr

jährlich je Meter Grundstücksseite (Abs. 1 – 3) einheitlich für alle
Straßen (siehe Verzeichnis C) 1,65 €/m.

§ 2
Diese 6. Änderungssatzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende 6. Änderungssatzung zur Satzung über die Straßen-
reinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Stra-
ßenreinigung- und Gebührensatzung) der Gemeinde Kreuzau vom
21.11.2001 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b)diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet 
oder

d)der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Kreuzau, den 29.10.2019                     Der Bürgermeister

                                                                - Ingo Eßer -

2. Änderungssatzung
zur Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallbeseitigung

der Gemeinde Kreuzau vom 29.10.2019
Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 14.07.1994 (GV. NRW. 
S. 666) zuletzt geändert durch Gesetz vom 03.02.2015 (GV. NRW.
S. 208) und der §§ 1, 2, 4 und 6 bis 8 und 10 Kommunalabgaben-
gesetz für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.10.1969 (GV.
NRW. S. 712) zuletzt geändert durch Gesetz vom 08.09.2015 (GV.
NRW. S. 666) in den zurzeit geltenden Fassungen hat der Rat der
Gemeinde Kreuzau in seiner Sitzung am 08.10.2019 folgende 2.
Änderungssatzung zur Gebührensatzung zur Satzung über die Abfall-
beseitigung der Gemeinde Kreuzau vom 07.12.2010 beschlossen:

§ 1
§ 4 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
Die zu entrichtende Jahresgebühr für die Jahre 2020 – 2022 berech-
net sich wie folgt:
a) Grundgebühr je Haushalt / Gewerbebetrieb          37,44 €
b) Gebühr je Gefäß
Restmüll:
          60 l                                                                      78,02 €
          80 l                                                                    94,35 €
        120 l                   1 Haushalt                               127,30 €
        120 l                   2 Haushalte                               63,65 €
        240 l                   1 Haushalt                               227,84 €
        240 l                   2 Haushalte                             113,92 €
        240 l                   3 Haushalte                               75,95 €
        240 l                   4 Haushalte                               56,96 €
     1.100 l                   2 - wöchentlich                        986,16 €
     1.100 l                   wöchentlich                          1.935,81 €
Biomüll:
        120 l                   1 Haushalt                                 59,19 €
        120 l                   2 Haushalte                                29,60 €
        240 l                   1 Haushalt                                 93,97 €
        240 l                   2 Haushalte                                46,99 €
        240 l                   3 Haushalte                                31,32 €
        240 l                   4 Haushalte                                23,49 €
c) Abfallsäcke
  Restmüll                                                                        4,00 €
    Biomüll                                                                        4,00 €
d) Sperrmüll
je angefangene 2 cbm Sperrmüll                                     10,00 €
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§ 4 Abs. 4 erhält folgende Fassung:
Erhebungszeitraum ist der 01.01.2020 bis 31.12.2022 und bei der Ent-
stehung der Gebührenpflicht der Restteil des vorgenannten Zeitraums.

§ 2
Diese 2. Änderungssatzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende 2. Änderungssatzung zur Satzung über die Gebüh-
rensatzung zur Satzung über die Abfallbeseitigung der Gemeinde
Kreuzau vom 07.12.2010 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn                                                                 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b)diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet 

oder
d)der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Kreuzau, den 29.10.2019              Der Bürgermeister
                                                          - Ingo Eßer -

Haushaltssatzung und 
Bekanntmachung 

der Haushaltssatzung des Sekundarschulverbandes 
Kreuzau-Nideggen für das Haushaltsjahr 2019

1. Haushaltssatzung des Sekundarschulverbandes Kreuzau-
Nideggen für das Haushaltsjahr 2019

Auf Grund
- der §§ 78, 92 und 94 Schulgesetz vom 15. Februar 2005 (GV.

NRW. S. 102) in Verbindung mit den §§ 78 ff. der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666),

- der §§ 18 und 19 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsar-
beit in der Fassung der Bekanntmachung vom 01. Oktober 1979
(GV. NRW. S. 621), 

jeweils in der derzeit gültigen Fassung,
- der Satzung des Sekundarschulverbandes Kreuzau-Nideggen vom

15. Dezember 2011 hat die Verbandsversammlung am 21. Februar
2019 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben des Schulverbandes voraussichtlich anfallenden
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Ein-
zahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Ver-
pflichtungsermächtigungen enthält, wird
im Ergebnisplan mit                                                                        
Gesamtbetrag der Erträge auf                                     134.580 EUR
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf                        134.580 EUR
im Finanzplan mit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf                             134.580 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf                             134.220 EUR
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und
der Finanzierungstätigkeit auf                                               0 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und
der Finanzierungstätigkeit auf                                               0 EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Die Verringerung der Ausgleichsrücklage 
zum Ausgleich des Ergebnisplanes
wird auf                                                                                 0 EUR
und
die Verringerung der allgemeinen Rücklage 
zum Ausgleich des Ergebnisplanes
wird auf                                                                                 0 EUR
festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur 
Liquiditätssicherung in Anspruch genommen
werden auf dürfen, wird auf                                                   0 EUR
festgesetzt

§ 6
Die Verbandsumlage wird auf 80.780,00 Euro festgesetzt und von
den beteiligten Gemeinden wie folgt getragen:
Gemeinde Kreuzau     53.880,00 Euro,

davon für Verwaltungstätigkeit                          53.880,00 EUR
davon für Investitionen                                              0,00 EUR

Stadt Nideggen           26.900,00 Euro,
davon für Verwaltungstätigkeit                           26.900,00 EUR
davon für Investitionen                                               0,00 EUR 

Kreuzau, den 22.02.2019
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung:

-Schmunkamp- 
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung mit ihren
Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5 GO der Bezirksregierung Köln mit
Schreiben vom 15.03.2019 angezeigt worden. 
Die nach § 19 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale Gemeinschafts-
arbeit in Verbindung mit § 94 Schulgesetz erforderliche Genehmi-
gung hinsichtlich der Festsetzung der Verbandsumlage ist von der
Bezirksregierung Köln mit Verfügung vom 24. Oktober 2019, Az.
48.02. DN erteilt worden.
Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen – GO NRW – beim Zustandekommen dieser Sat-
zung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b)diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden,
c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet

oder
d)der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Schulverband

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Kreuzau, den 13. November 2019
Der Verbandsvorsteher

-Eßer-
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Öffentliche Bekanntmachung
BEZIRKSREGIERUNG KÖLN         50667 Köln, den 04.11.2019
Dezernat 33 - Ländliche                     Zeughausstraße 2 - 10
Entwicklung, Bodenordnung -           Tel.: 0221/147-2033
FLURBEREINIGUNG 
Nörvenich – Rath
Az.:  – 33.45 – 5 12 02 –

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
Im Flurbereinigungsverfahren Nörvenich-Rath werden hiermit
gemäß § 32 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), die Ergebnisse der Wertermitt-
lung für die dem Flurbereinigungsverfahren auf Grund der Ände-
rungsbeschlüsse 4 und 9 vom 12.08.2015 und 19.06.2019 unterlie-
genden Flurstücke so festgestellt, wie sie am 15.10.2019 im
Dienstgebäude der Bezirksregierung Köln, Robert-Schuman-Straße
51, 52066 Aachen, Zimmer 2058, ausgelegen haben. 

Gründe
Die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung für die durch die
Änderungsbeschlüsse 4 und 9 dem Flurbereinigungsverfahren unterlie-
genden Grundstücke ist gemäß § 32 FlurbG zulässig und gerechtfertigt.
Damit alle Teilnehmer im Flurbereinigungsverfahren Nörvenich-
Rath mit Land von gleichem Wert abgefunden werden können, ist
der Wert der von ihnen in das Verfahren eingebrachten alten Grund-
stücke in der Weise zu ermitteln, dass der Wert der Grundstücke
jedes Teilnehmers im Verhältnis zum Wert aller Grundstücke des
Flurbereinigungsgebietes zu bestimmen ist (§ 27 ff. FlurbG).
Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung der dem
Flurbereinigungsverfahren aufgrund des 4. und 9. Änderungsbe-
schlusses unterliegenden Flurstücke haben zur Einsichtnahme für die
Beteiligten ausgelegen und sind von Bediensteten der Bezirksregie-
rung Köln erläutert worden. Die grundbuchmäßigen Eigentümer
wurden über die vorgenommene Bewertung ihrer Grundstücke
durch Übersendung des Einlagenachweises unterrichtet.
Einwendungen gegen die Bewertung sind von den Beteiligten nicht
erhoben worden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach
seiner öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch ist schriftlich bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33,
50606 Köln

oder zur Niederschrift bei der
Bezirksregierung Köln, Dezernat 33,

Robert-Schuman-Str. 51, 52066 Aachen
unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen. 
Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines elektroni-
schen Dokuments mit qualifizierter elektronischer Signatur an die
elektronische Poststelle der Behörde erhoben werden. Die E-Mail-
Adresse lautet: poststelle@brk.sec.nrw.de.
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit
bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz erhoben
werden. Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk-nrw.de-mail.de. 
Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt werden sollte,
würde deren Verschulden dem Vollmachtgeber zugerechnet werden.

Im Auftrag
(LS) gez.

Pils
Regierungsvermessungsrätin

Hinweise:
Diese öffentliche Bekanntmachung wird auch auf der Internetseite
der Bezirksregierung Köln veröffentlicht:
http://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_
flurbereinigungsverfahren/index.html 
Allgemeine datenschutzrechtliche Informationen der Bezirksre -
gierung Köln sowie Informationen zur Verarbeitung personenbe -
zogener Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/
abteilung03/33/flurbereinigungsverfahren/datenschutzhinweise.pdf 

Bei der Gemeinde Kreuzau (Abteilung 2.2 – Kommunale Dienste)
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt

die Stelle einer/eines
Verwaltungsfachangestellten (m, w, d))

zu besetzen. 
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle (EG 6 TVöD).

Ende der Bewerbungsfrist: 06.12.2019
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der

Gemeinde Kreuzau www.kreuzau.de. 
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Langjährige Blutspender 
in Kreuzau ausgezeichnet

Am 30.10.2019 hatte das Deutsche Rote Kreuz und Bürgermeister
Ingo Eßer zur Blutspenderehrung ins Kreuzauer Rathaus geladen.
Zusammen mit Karin Ermes vom Blutspendendienst des DRK in
Düren nahm er die Auszeichnungen vor. Auch Willi Falter und
Sabine Schmitz-Welsch von der örtlichen Einheit des DRK waren
anwesend.

Nach der Begrüßung, bedankte sich Bürgermeister Ingo Eßer bei den
Anwesenden Spenderinnen und Spendern für Ihren selbstlosen Ein-
satz am Nächsten. Eine solche Spende ist für viele Verletzte oder Ver-
unfallte, aber auch im Therapiebereich oft lebensrettend. Durch die
Ehrung soll die Wertschätzung für die Blutspender zum Ausdruck
gebracht werden.
Für 25-malige Blutspende bekamen folgende Kreuzauer Bürgerinnen
und Bürger eine Ehrennadel (25) in Gold und ein Weinpräsent:
Helga Proenen, Britt Sistig, Hermann-Josef Bergsch, Franz-Josef
Becker, Britta-Margret Jansen, Richard Stappen, Thomas Tüttenberg
und Ute Vogt.
50-mal Blut spendeten Nicole Kirstein, Doris Mäntele-Simons,
Werner Hansen, Karl-Heinz Schüll, Michael Schäfer, Frank Schöller,
Dirk Simons, Thomas Meisenberg, Marina Schruff, Heinz-Hubert
Weirauch und Wilfried Vogt. Sie erhielten eine Ehrennadel (50) in
Gold, sowie ein Weinpräsent.
Werner Broichmann, Mathias Bongard und Jochen Kutscher beka-
men für 75-maliges Blutspenden die Ehrennadel (75) in Gold mit
Eichenkranz und Brillanten, sowie ein Weinpräsent.
Über eine Ehrennadel (100) in Gold mit Eichenkranz und Brillanten
sowie einen Präsentkorb konnten sich für stolze 100-maliges Blut-
spenden Gisela Claßen und Alfred Büchel freuen.
Für die stolze Summe von 125-maligem Blutspenden wurde Peter
Broichmann mit der Ehrennadel (125) in Gold mit Eichenkranz und
Brillanten und einem Präsentkorb geehrt.
Leider konnten am Ehrungstermin nicht alle Spenderinnen und
Spender anwesend sein. Die Urkunden und Präsente wurden diesen
nachgereicht.

Amtliche Mitteilungen

„Städte“
Ausstellung im Rathaus Kreuzau vom 4.11. bis 27.12.2019

Victoria Richter
Alter: 34 Jahre
Wohnort: Düren
Beruf: Lehrerin
Nebentätigkeiten: Dozentin für Aquarellmalerei

Freischaffende Künstlerin
Interessen: Städtereisen

USA-Reisen
Mein Name ist Victoria Richter, ich lebe und arbeite in Düren und
habe Malerei studiert.

In dieser Ausstellung finden Sie Comic-Zeichnungen, Acrylbilder,
Aquarelle und Bilder aus Mischtechniken.  Alles dreht sich um das
Thema „Städte“. 
Da ich sehr gerne reise und New York City neben Köln zu meinen
liebsten Städten gehört, sind viele Bilder diesen beiden besonderen
Orten gewidmet. 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei meiner Ausstellung und wer mehr
erfahren will, kann gerne meine Webseite besuchen:
vr-finearts.jimdo.com   

Hinweis der Gemeinde Kreuzau

Das Rathaus schließt
am Donnerstag, 12.12.2019 aufgrund 

einer Personalversammlung
bereits um 15.00 Uhr.

Der Bürgermeister

- Ingo Eßer -

Seniorenfahrt nach Effelsberg 
und an die Ahr

Am 30. Oktober machten sich die Kreuzauer Senioren auf den Weg
zu einem Tagesausflug. Die Gemeinde Kreuzau lud zu dieser herbst-
lichen Fahrt ein. 80 Personen waren wieder einmal in zwei Bussen
dabei.
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Bei herbstlichem Wetter ging es zuerst nach Bad Münstereifel-Effels-
berg zu einem der größten, voll beweglichen Radioteleskope der
Erde. Im Besucherpavillon wurde ein sehr beeindruckender Vortrag
über die unterschiedlichen Wellenlängen im Weltall, die über das
Radioteleskop eingefangen werden, gehalten. Kartierungen polari-
sierter Radiostrahlung und eine Karte des gesamten Radiohimmels
sind nur kleine Ausschnitte der Forschung.
Von Effelsberg ging die Fahrt weiter an die Ahr. Unterwegs konnte
vom Bus aus die wunderschön bunt gefärbte herbstliche Weinland-
schaft bestaunt werden. In Dernau wurde zu Mittag gegessen.
Mit leicht zeitlicher Verzögerung ging es dann weiter nach May-
schoß. Dort wurde der historische Weinkeller mit Weinbaumuseum
der Winzergenossenschaft Mayschoß-Altenahr besichtigt mit
anschließender Weinprobe. Ob Weiß, Rosé oder Rot, lieblich, halb-
trocken oder trocken, für jeden Gaumen war etwas dabei. Natürlich
gab es auch die Möglichkeit, die ein oder andere Flasche Wein als
Mitbringsel einzukaufen.
Anschließend wurde die Rückfahrt Richtung Kreuzau angetreten. Es
war wieder einmal ein abwechslungsreicher und interessanter Tag.

Sprechstunde
Der Soziale Dienst des Kreises Düren muss die angebotene Sprech-
stunde dienstags von 14.30 – 16.00 Uhr im Rathaus der Gemeinde
Kreuzau auf unbestimmte Zeit absagen. Bei Wiederaufnahme der
Sprechstunde werden wir berichten.

Gerne können Sie sich direkt an den Kreis Düren wenden.

Kiosk Obermaubach 
mit touristischem Info-Punkt wieder geöffnet

Die Gemeinde Kreuzau teilt mit, dass der Betrieb des Kiosks an der
Staumauer im Ortsteil Obermaubach nebst touristischem Info-
Punkt ab 01.12.2019 nach Durchführung von Instandsetzungsar-
beiten wiederaufgenommen wird. 
Der Kiosk firmiert zukünftig unter dem Namen „SeeStern“ mit der
Anschrift Seestraße 17b und ist telefonisch unter der Mobilnummer
0151-23659381 zu den üblichen Geschäftszeiten zu erreichen.
Nach umfangreichen Renovierungsarbeiten erstrahlt der Kiosk in
neuem Glanz. 
Die neue Betreiberin, Frau Sandy Poth, lädt hiermit
zur Neueröffnung des Kiosks „SeeStern“
am Sonntag, dem 01. Dezember 2019, ab 12.00 Uhr,
herzlich ein. 
Die freundliche Gastgeberin freut sich auf die an diesem Tage star-
tende Bewirtung zahlreicher Bewohner und Gäste des Ortsteils
Obermaubach und Umgebung. 
Sie verspricht, ihre Gäste zukünftig mit leckerem Essen und guten
Getränken zu verwöhnen. 
Wichtig ist ihr neben guter Qualität die Regionalität. Sie bezieht z.B.
ihre Fleischwaren von einem hiesigen Metzger und den Kaffee aus
einer speziellen Kaffeerösterei.
„Das altbewährte Konzept des Kiosks bleibt erhalten und wird um
neue Ideen bereichert“, bekundet Frau Poth. 
Sie betreibt hier am Standort Obermaubach den Informationspunkt
des Rureifel-Tourismus e.V. und bietet im Übrigen weiterhin den
Verkauf von Angelkarten und Bootsplaketten an.
Kommen Sie vorbei und genießen Sie mit Blick auf den idyllisch
gelegenen Stausee die reizvolle Landschaft und die Gastfreundschaft
am Kiosk Obermaubach.

Gemeinsam für Kreuzau
1. Spende einer Ruhebank für die Gemeinde Kreuzau

Herr Gerhard Gärtner, Kreuzau-Obermaubach, spendete im 
Oktober 2019 eine massive Holzbank zur Aufstellung am Stausee
Obermaubach.

Mit Blick auf den See werden Wanderer hier zukünftig zur Rast 
eingeladen.
Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei dem freundlichen Spender.

2. Spende zur Unterhaltung von Ruhebänken
Herr Helmut Dinges, Kreuzau, spendete im Oktober 2019 einen
Geldbetrag zur Reparatur und Unterhaltung von Ruhebänken im
Ortsteil Kreuzau. Es war Herrn Dinges zum wiederholten Male
ein Anliegen, die Gemeinde Kreuzau bei der Unterhaltung der
Wanderbänke zu unterstützen. 
Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei dem freundlichen Spender.

Adventsmarkt
in der Festhalle Kreuzau 

mit verkaufsoffenem Sonntag im Ortszentrum

Die Kreuzauer Interessengemeinschaft e.V. lädt herzlich 
zum diesjährigen Adventsmarkt am

Sonntag, dem 1. Dezember 2019, 
in der Zeit von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 

in die Festhalle Kreuzau,
ein.
Zahlreiche gewerbliche und private Kunsthandwerker bieten weih-
nachtliche Geschenkideen, Accessoires und Dekorationen der verschie-
densten Art an. Neben einem gut gemischten Warenangebot ist für das
leibliche Wohl bestens gesorgt. In der Cafeteria werden die Gäste mit
selbstgebackenem Kuchen, Kaffee und Getränken verwöhnt.
An diesem ersten Adventssonntag haben die Geschäftslokale im
Ortszentrum Kreuzau im Zusammenhang mit dem Adventsmarkt
in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.
Die Geschäftsinhaber versprechen ihren Kunden ein entspanntes
Einkaufserlebnis und laden zum Shoppen in weihnachtlicher Atmo-
sphäre ein. Wie in den letzten Jahren praktiziert, verteilen die Kreu-
zauer Geschäftsinhaber Weihnachtslose an ihre Kunden, deren
Gewinner zu Beginn des neuen Jahres ermittelt werden.
Zwischen Festhalle und Ortszentrum kutschiert ein Planwagen und
der Nikolaus beschenkt die Kinder mit Weckmännern.
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Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau 01.09.2019 bis 18.11.2019

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 101,
Tel.-Nr.: 02422/507-101, E-Mail: C.Kubat@Kreuzau.de
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World-Cleanup
-Aktionstag

Am World-Cleanup-Aktionstag zur Bekämp-
fung des globalen Problems der Vermüllung, haben sich weltweit ins-
gesamt 17 Millionen Menschen aus 158 Ländern beteiligt. 

Auch aus der Gemeinde sind am 21.09.2019 verschiedene Vereini-
gungen aus der Bürgerschaft, den Gewerbetreibenden und der Politik
das Problem angegangen.

In Kreuzau wurden mit der Aktion ca. 5 cbm achtlos weggeworfener
Müll aus Feld-, Flur und Wohngebieten gesammelt. Den Berichten
der Engagierten und dem Ergebnis zur Folge, war der Tag ein voller
Erfolg. Auch kuriose Funde begleiteten die Aktion. So wurde in
einem Waldstück ein Sofa, an einem Feldweg Metall und Karton und
an einem Bolzplatz Farbeimer aufgefunden. Bei diesen Fundstücken
handelt es sich großteils um Wertstoffe, die kostenlos abgegeben
werden können. Die Gemeinde bedankt sich bei den Mitgliedern
und fordert auch außerhalb der Aktionszeiten des World-Cleanup
Days zu Reinigungsaktionen auf.

Bioabfall kann mehr
Seit fast 20 Jahren werden in privaten Haushalten organische, kom-
postierbare Abfälle aus Küchen und Garten getrennt gesammelt.
Diese Abfälle werden mit der Biotonne zur Abholung und Transport
in die Kompostierungsanlagen verbracht. Die Kompostierung selbst
ist ein natürlicher Prozess der in den Anlagen mit technischen Hilfs-
mitteln beschleunigt wird.
Aber nur, wenn Bioabfälle sauber getrennt und ohne Störstoffe ange-
liefert werden, kann in den Anlagen eine Weiterverwertung zu wert-
vollem Kompost erfolgen. 
Den strengen Anforderungen zur Vermeidung von Plastik und ande-
ren gesundheitsgefährdenden Stoffen in unserer Umwelt entsprechen
die Anlieferungen derzeit nicht.
Deshalb sind alle Nutzer der Biotonne dazu aufgefordert, die Quali-
tät unseres Bioabfalls zu verbessern und somit den Rohstoff für die
Landwirtschaft und Energieerzeugung zu erhalten.
Was also tun?
- Das eigene Verhalten beim befüllen der Biotonne kontrollieren!

Oft ist es Unachtsamkeit, wenn der Plastiksack aus der Haus-
sammlung in der Biotonne landet. Die leeren Tüten müssen in der
Restmülltonne entsorgt werden.

- Keine Keimlingsbeutel oder kompostierbare Plastiktüten in die
Biotonne werfen!
Diese sind nicht auf die beschleunigte Verrottung in den Kompo-
stierungsanlagen ausgelegt. Dadurch, dass diese Beutel sich kaum
von Plastikbeuteln unterscheiden, müssen Sie bei den Kontrollen
als Störstoff bewertet werden.

- Bioabfälle im Haus, entweder lose oder in Papiertüten und
Zeitungs papier sammeln!

Papiertüten und Zeitungspapier sind Anlagenverträglich und
gehen bei der Verarbeitung in dem Kompost unter.

- Kein Restmüll und keine Verpackungen in der Biotonne ent -
sorgen!
Diese Stoffe können über die gelbe oder schwarze Tonne entsorgt
werden. Somit steht dem Recycling- und Energienutzung nichts
im Wege.

- Die gekauften Produkte auf Störstoffe kontrollieren!
Immer wieder finden sich in den vermeidlich kompostierbaren
Produkten, wie zum Beispiel Kaffeepads Plastik- oder Aluminium-
bestandteile.

- Eigeninitiative zeigen und Informationen zur richtigen Befüllung
der Biotonne beschaffen!
z. B. sind Grill- und Ofenasche, Hygieneartikel und Tierkot kein
Bioabfall und müssen über die Restabfalltonne entsorgt werden.

Für Fragen zur Entsorgung Ihrer Abfälle stehen Ihnen die Mitarbeiter
der Abfallberatung zur Verfügung.
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Termine im Überblick 
vom 30.11. bis 31.12.2019

30.11.2019 | 10:00 –13:00
Tag der offenen Tür der Sekundarschule Kreuzau
30.11.2019 | 14:30
Senioren-Adventsfeier im Ortsteil Boich
30.11.2019 | 15:00
Adventstreffen der Thumer Kirmes e. V.
30.11.2019 | 16:00
Glüh & Grill-Fest der Stockheimer Interessengemeinschaft e. V.
01.12.2019 | 10:30
Familiengottesdienst in der Pfarrkirche St. Urban Winden
01.12.2019 | 11:00 –18:00
Adventsmarkt Kreuzau
01.12.2019 | 15:00
Senioren-Adventsfeier der Ortsteile Untermaubach/Bilstein

01.12.2019 | 15:00
Senioren-Adventsfeier der Ortsteile Obermaubach/Schlagstein
01.12.2019 | 15:00
Senioren-Adventsfeier im Ortsteil Drove
01.12.2019 | 18:00–24.12.2019 | 23:59
2. Lebendiger Adventskalender in Stockheim
02.12.2019 | 18:30
„Es ist für uns eine Zeit angekommen“ - Adventsmeditation
02.12.2019 | 19:00
SPD-Fraktion
04.12.2019 | 13:00
Wandern mit Peter Boltersdorf
04.12.2019 | 19:00
FDP-Fraktion
05.12.2019 | 14:30 –18:00
Erzähl-Café der Stockheimer Interessengemeinschaft e.V.
05.12.2019 | 15:00 –17:00
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau e.V.
05.12.2019 | 19:00
Bündnis90/Die Grünen-Fraktion
05.12.2019 | 19:00
CDU-Fraktion
06.12.2019 | 15:00
Senioren-Adventsfeier des Ortsteils Thum
06.12.2019 | 19:00
JANZ HÖÖSCH 2019 der SCHWEESS FÖÖSS
07.12.2019
Besuch Weihnachtsmarkt Ahrweiler und "Uferlichter" in Bad
Neuen ahr Kneipp-Verein Kreuzau e.V.
07.12.2019 | 10:00 –15:00
Weihnachtsbaumverkauf des VfVuJ Winden
07.12.2019 | 14:00
Senioren-Adventsfeier im Ortsteil Kreuzau
07.12.2019 | 14:30
Senioren-Adventsfeier im Ortsteil Üdingen
07.12.2019 | 18:00
JANZ HÖÖSCH 2019 der SCHWEESS FÖÖSS
08.12.2019 | 10:00
Vorweihnachtsfeier der VdK
08.12.2019 | 13:00 –17:00
Weihnachtsbasar der Kinder des Kindergartens St. Brigida
08.12.2019 | 14:00 –16:30
Nikolausschießen der Schützenbruderschaft St. Heribertus Kreuzau
08.12.2019 | 17:00
JANZ HÖÖSCH 2019 der SCHWEESS FÖÖSS
09.12.2019 | 19:00
Rat

Das Leben auf der Grenze …
Allerdings ist das Leben zu kurz, um es zu verschwenden, 

also macht jeden Tag zu einem neuen Anfang!
Im Rahmen der Woche der seelischen Gesundheit vom 10. – 20.
Oktober 2019 hat sich auf Initiative einer an Borderline Erkrankten
und mit Unterstützung der Selbsthilfe-Kontaktstelle am 16. Oktober
2019 eine Selbsthilfegruppe zu dieser Erkrankung gegründet.
Borderliner treffen Borderliner. Niemand ist psychischen Krisen hilf-
los ausgeliefert.
In einer Selbsthilfegruppe finden sie Menschen, die Verständnis
haben und Rückhalt geben.
Voraussetzung für die Teilnahme an der Selbsthilfegruppe ist die
eigene Betroffenheit und der Wunsch, mit der eigenen Destruktivität
aufzuhören.
Erfahrungen mit DBT (Dialektisch-Behaviorale Therapie) wären
hilfreich.
Das Gespräch und der Austausch stehen im Vordergrund. Dadurch
wird versucht, mit dem zerstörerischen Denken und Handeln – sich
und anderen gegenüber – aufzuhören. 
Die Treffen finden wöchentlich statt. 
Jeden Mittwoch um 18 Uhr
in den Räumen des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes
Paradiesbenden 24, 52349 Düren.
Betroffene, die an einer Teilnahme interessiert sind, wenden sich bitte an
die Selbsthilfe-Kontaktstelle des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes, 
Tel. 02421 48 92 11 oder per Mail: selbsthilfe-dueren@paritaet-nrw.org. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
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11.12.2019 | 18:00
Vereinsabend des Heimat- und Geschichtsvereins Kreuzau 2011 e.V.
12.12.2019 | 09:00
Gemeinsames Frühstück des Arbeitskreises Nachbarschaft Winden
der Pfarrei St. Urban
12.12.2019 | 15:00 –17:00
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau e.V.
12.12.2019 | 15:00
Senioren-Adventsfeier im Ortsteil Stockheim
12.12.2019 | 15:00
Bibelnachmittag im Dezember
13.12.2019–14.12.2019
Weihnachtspaketaktion der Schützenbruderschaft St. Heribertus
Kreuzau e. V.
13.12.2019 | 15:30
Senioren-Adventsfeier im Ortsteil Bogheim
13.12.2019 | 19:30
Kölsche Adventzick der KG "Ahle Schlupp" 1880 Kreuzau e. V.
14.12.2019 | 10:00 –15:00
Weihnachtsbaumverkauf des VfVuJ Winden
14.12.2019 | 19:30
Kölsche Adventzick der KG "Ahle Schlupp" 1880 Kreuzau e. V.
15.12.2019 | 15:00
Senioren-Adventsfeier der Ortsteile Winden/Bergheim/Langenbroich
15.12.2019 | 15:00
Senioren-Adventsfeier im Ortsteil Leversbach
Vorweihnachtliches Treffen der SeniorInnen des Dorfes ab 60 Jahre
15.12.2019 | 16:00
Nikolausfeier für "Bogheimer Kinder"
16.12.2019 | 18:30
"Weihnachten entgegen“ - meditativer Gottesdienst für Frauen hin
zum Ende des Advents
19.12.2019 | 15:00 –17:00
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau e.V.
21.12.2019 | 17:00
Weihnachtszauber der Highlander
22.12.2019 | 16:00
Weihnachtskonzert Junges Orchester Kreuzau
24.12.2019 | 00:00 (seit 01.12.2019, letzter Tag)
2. Lebendiger Adventskalender in Stockheim
24.12.2019 | 14:00
Weihnachtsfeier für Vereinsmitglieder und Gäste der Seniorenge-
meinschaft Kreuzau e. V.

Aktuelle Termine, mobil abrufen unter: 
www.kreuzau.de/vkalender.php

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 20.12.2019.

Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis 
spätestens Mittwoch, den 11.12.2019,

10.00 Uhr, per Mail einreichen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild -
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt
werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom
Verlag nur noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.

Sie können Ihre Termine/Veranstaltungen auf der Homepage der
Gemeinde Kreuzau direkt im Termin kalender eintragen. Nach Frei-
schaltung durch die Gemeinde stehen die Termine zur Verfügung.
Hier ist insbesondere von Vorteil, dass im Termin eine Beschreibung,
Bilder und Links hinterlegt werden können.

Hinweis:
Die Tagesordnung des Rates der Gemeinde Kreuzau wird mindestens
7 Tage vor der jeweiligen Sitzung im Bekanntmachungskasten am
Rathaus Kreuzau, Bahnhofstraße 7 (Haupteingang), 52372 Kreuzau
sowie im Internet (www.kreuzau.de) über das Ratsinformations -
system bekannt gemacht.
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Schulnachrichten Pfarrgemeinden

BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR

www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU14

Sternsinger aus Winden 
sind ein Segen

Die Sternsinger kommen! Am 3. Januar 2020
sind die kleinen und großen Könige der Pfarrei
St. Urban wieder in den Straßen von Winden
unterwegs. Mit dem Kreidezeichen
„20*C+M+B+20“ bringen die Mädchen und
Jungen in der Nachfolge der Heiligen Drei
Könige den Segen „Christus segne dieses
Haus“ zu den Menschen, sammeln für benach-
teiligte Kinder in aller Welt und werden damit
selbst zu einem wahren Segen.
„Segen bringen, Segen sein. Frieden! Im Libanon
und weltweit“ heißt das Leitwort der 62.
Aktion Dreikönigssingen, das Beispielland ist
der Libanon. 1959 wurde die Aktion erstmals
gestartet. Inzwischen ist das Dreikönigssingen
die weltweit größte Solidaritätsaktion, bei der
sich Kinder für Kinder in Not engagieren.
Rund 1,14 Milliarden Euro sammelten die
Sternsinger seit dem Aktionsstart, mehr als
74.400 Projekte für benachteiligte Kinder in
Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und
Osteuropa wurden in dieser Zeit unterstützt.
Die Aktion wird getragen vom Kindermissi-
onswerk ‚Die Sternsinger‘ und vom Bund der
Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ). 
Für die Aktion 2020 suchen wir Mädchen und
Jungen im Alter von 8 bis 14 Jahren, die sich
als Segensbringer engagieren möchten. In Begleitung Erwachsener
ziehen die kleinen und großen Königinnen und Könige am Freitag,
3. Januar 2020 ab 10 Uhr von Haus zu Haus. 
Wer Lust hat uns als „Segensbringer“ oder Begleitperson zu unter-
stützen, oder wer noch weitere Informationen benötigt, meldet sich
bitte bis 20.12.2019 bei: 
Heike Staack unter der Telefonnummer 02422/5947 
oder per Mail unter staack.heike@t-online.de. 

„Es ist für uns eine Zeit 
angekommen“ - Adventsmeditation
Am Beginn der Adventszeit laden wir am Montag, dem 2. Dezember
herzlich ein zu einer Adventmeditation mit besinnlich - heiteren
Texten und Gedichten, die uns auf diese besondere Zeit im Jahr ein-
stimmen. Wir singen gemeinsam Lieder, und selbstgebackene Plätz-
chen und frisch gebrauter Punsch laden zum gemütlichen Beisam-
mensein und –bleiben ein. Wer möchte, kann gerne die ersten
selbstgebackenen Plätzchen mitbringen. Beginn: 18.30 Uhr Pfarr-
zentrum Kreuzau, Poststr.

Bibelnachmittag im Dezember
Alle interessierten Frauen laden wir zu unserem nächsten Bibelnach-
mittag am Donnerstag, dem 12. Dezember um 15.00 Uhr in den
Kirchweg 1 ein. Wir würden uns freuen, wenn auch noch neue
Frauen dazu kommen.

„Weihnachten entgegen“
meditativer Gottesdienst für Frauen hin zum Ende des Advent

Advent – diese wunderschöne Zeit zur Vorbereitung auf das 
Weihnachtsfest, ist für viele von uns eine Zeit voller Termine, voller
Besorgungen, voller Hetze und Stress. Alle, die ein Gegengewicht,
einen Ruhepol suchen, laden wir ganz herzlich ein zum Anhalten,
Innehalten in unserem meditativen Gottesdienst am Montag, dem
16. Dezember um 18.30 Uhr in der Kapelle in Üdingen und laden
dazu alle interessierten Frauen ganz herzlich ein. In stimmungsvoller
Atmosphäre mit vielen Kerzen wollen wir in der guten Tradition der
Rorate-Gottesdienste miteinander einen Gottesdienst feiern, der
uns zur Ruhe kommen lässt, der unsere Sinne anspricht, der uns ein
Stück weit zu uns selbst kommen lässt, der uns wieder neu Kraft gibt.
So gestärkt, können wir dann durch die letzten Tage des Advent hin
zu Weihnachten gehen.

Cafè für Alleinstehende
Wie jeden letzten Sonntag im Monat öffnet unser Café auch am
Sonntag, dem 29. Dezember von 15.00 – 17.00 Uhr im Pfarr -
zentrum Krezau, Poststr., seine Türen. Wir laden herzlich ein zum
Austausch und Beisammensein mit Gleichgesinnten.

Sternsingeraktion 2020 in Kreuzau und Friedenau
mit Anmeldung!  

Frieden – im Libanon und weltweit
Das Thema Frieden am Beispiel des Libanon steht im Mittelpunkt
der Aktion Sternsingen 2020. Nach dem Bürgerkrieg von 1975 bis
1990 gelingt in dem kleinen Land im Nahen Osten ein weitgehend
demokratisches und friedliches Zusammenleben von Menschen
unterschiedlicher Religionen und Konfessionen. Doch der gesell-
schaftliche Friede steht vor großen Herausforderungen, denn das
Zusammenleben ist nach wie vor von Ressentiments geprägt. Zudem
hat der Libanon seit dem Ausbruch des Bürgerkriegs im Nachbarland
Syrien im Jahr 2011 rund 1,2 Millionen Flüchtlinge aufgenommen.
Diese machen nun etwa ein Viertel der Gesamtbevölkerung aus. Die
Bildungs- und Gesundheitsstrukturen des Landes reichen nicht aus,
um den Bedürfnissen der geflüchteten Menschen gerecht zu werden.
Die Hilfsbereitschaft der Libanesen ist teilweise in Ablehnung umge-
schlagen. Auch unter Kindern und Jugendlichen kommt es zu Span-
nungen und Ausgrenzungen.Die Projektpartner der Sternsinger
arbeiten vor diesem Hintergrund mit einheimischen Kindern und
mit Kindern aus Flüchtlingsfamilien. Ein wichtiges Ziel ist es, Frie-
den und Verständigung zwischen Menschen unterschiedlicher Her-
kunft, Kultur und Religion im Libanon zu fördern.
Die Sternsinger wollen diesen Kindern helfen und sammeln so auch
wieder Anfang des nächsten Jahres Ihre Spenden, die dann z.B. ziel-
gerichtet in Projekte im Libanon fließen, darüber hinaus aber auch
viele Hilfsprojekte für Kinder und Jugendliche in zahlreichen Län-
dern dieser Welt ermöglichen.
Wie bereits in den letzten Jahren bitten wir auch in diesem Jahr
wieder diejenigen, die den Besuch der Sternsinger wünschen,
sich anzumelden. Wir werden dann - wenn eben möglich - diese
Familien auf jeden Fall besuchen und darüber hinaus auch alle ande-
ren Häuser und Wohnungen, soweit wir das schaffen.
Die Sternsinger sind im Ortsteil Kreuzau am Samstag, dem 11.
Januar 2020 in der Zeit von 9.30 bis ca. 16.00 Uhr unterwegs. Im
Ortsteil Friedenau werden wir bereits am Freitag, dem 10. Januar
ab ca. 16.00 Uhr die Häuser und Wohnungen besuchen.
Alle, die den Besuch wünschen,
- tragen sich in die Listen ein, die in der Pfarrkirche am Schriften -

stand ausliegen oder
- rufen im Pfarrbüro (Tel.: 02422-504570) kurz an.

Für unsere Aktion brauchen wir natürlich viele Kinder, die als
SternsingerInnen verkleidet zusammen mit ihren BetreuerInnen
durch die Straßen ziehen. Zu einem ersten Treffen laden wir ein am
Freitag, dem 13. Dezember um 15.00 Uhr ins Pfarrzentrum
Kreuzau, Poststr.

Wir freuen uns, wenn viele Kinder und Eltern mit dabei sind, damit
wir auch viele Menschen in unserer Gemeinde besuchen können!
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2. Kennenlernausflug des Kinder-
gartens St. Andreas Stockheim

Aufgrund der regen Teilnahme am letztjährigen Kennenlernausflug
hat sich der Förderverein des Kindergartens St. Andreas Stockheim
e.V. in Zusammenarbeit mit dem Kindergarten überlegt, diesen
erneut durchzuführen.
Um den Kindern ein wenig Abwechslung zu bieten, ging es dieses Jahr
in den Brückenkopfpark nach Jülich. Auch hier hat der Förderverein die
Eintrittskosten der Kinder plus je ein Geschwisterkind übernommen.
Ein besonderer Dank geht an Herrn Peter Borsdorff, der uns in
diesem Vorhaben beim Peter und Paul-Lauf finanziell unterstützt hat.
Treffen war um 10 Uhr vor dem Brückenkopfpark, direkt zu Anfang
konnte man verzerrte Spiegelbilder anschauen, verschiedene Spielge-
räte in einem Irrgarten entdecken und auf dem großen Spielplatz
wurde gerutscht, geklettert und gespielt. Im Anschluss hat die
Gruppe an der Tierfütterung teilgenommen und die Kinder durften
die Erdmännchen, Ziegen, Luchse als auch die Stachelschweine füt-
tern. Großes Interesse bestand sowohl bei den Kindern als auch den
Eltern bei der Fütterung der Wolfsfamilie.  So manch ein Teilnehmer
musste da bestimmt an den eigenen Vierbeiner denken, da gewisse
Parallelen nicht von der Hand zu weisen waren… Nachdem alle Tiere
satt waren, ging es dann zur Fütterung der Ausflugsteilnehmer in
Form eines Picknicks am Floßteich. Die Eltern genossen das Wetter
und die Kinder spielten am, auf und im Floßteich.
Wir hoffen auch im nächsten Jahr wieder diesen Ausflug organisieren
zu können und wollen uns noch einmal abschließend bei Herrn Peter
Borsdorff bedanken, denn ohne ihn wäre es nicht nur für uns, son-
dern auch für andere Einrichtungen schwierig, solche Ausflüge
anbieten zu können.

Herbstferien 2019 
Gelungene Aktionswochen in der offenen Kinder- und 

Jugendeinrichtung St. Urban - Winden
Viel Glück mit dem Wetter hatten die Teilnehmer*innen  und das
der diesjährigen Herbstferienaktion.
Geregnet hat es immer nur, wenn unser Programm beendet war und
so konnten alle geplanten Draußenaktionen stattfinden und die

Pausen ebenfalls im Freien mit Spielen und Toben genutzt werden.
Fast 30 Kinder aus Winden und Umgebung haben in diesen beiden
Wochen teilgenommen.
Das Team um die Leiterin Monika Heider hatte für die Kids ein
buntes und abwechslungsreiches Programm vorbereitet.
Neue Spiele im Freien mit der Großgruppe fanden zum Auftakt rie-
sigen Anklang. 
Einige Teamer*innen hatten im Laufe des Jahres an einer Fortbildung
zum Thema „Großgruppenspiele“ teilgenommen und fanden hier
das beste Lernfeld zum Ausprobieren und Testen des Gelernten. 
Das Angebot kam sehr gut an, die Umsetzung hat funktioniert und
die Jugendlichen waren einhellig der Meinung, dass die investierte
Zeit in Fortbildung sich gelohnt hat.

Beim Schnitzen von riesengroßen Kürbislaternen war dann Umsicht
und Support besonders bei den jüngeren Teilnehmer*innen gefragt.
Als gelungenes Ergebnis konnte letztendlich jedes Kind eine eigene
gruselige Kürbisfratze mit nach Hause nehmen.
Feinmotorik und Geduld waren erforderlich beim Binden von
Herbstkränzen, Kleben von selbst gestalteten Mandalas aus Natur-
materialien und beim Nähen von Kuscheltieren wie zum Beispiel
Raben, Eulen, Pinguine oder Phantasiewesen.
Einen ganzen Tag verbrachte die Gruppe im Schwimmbad in Straß,
welches uns von der Gemeinde Hürtgenwald zur Alleinnutzung zur
Verfügung gestellt wurde.
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Dafür von Allen nochmals ein herzliches Danke-Schön!
Zum Abschluss feierten alle ein zünftiges Oktoberfest mit Musik,
Tanz und vielen  Spielen wie Brezel schnappen, „Bierkrug“ stemmen
oder Hammer schwingen am  Nagelbalken.
Alle fanden es schade, dass die Ferien so schnell vorbei waren und
freuen sich auf das nächste Angebot in den Osterferien.

Das Dorf macht Schule
Auch dieses Jahr möchte der Förderkreis Dritte Welt der Pfarr-
gemeinde St. Heribert ein Hilfsprojekt für Kinder unterstützen.

MISEREOR arbeitet auf Madagaskar mit der Alphabetisierungsbe-
wegung VOZAMA zusammen. Der Name ist eine Abkürzung und
bedeutet "Retten wir die Kinder Madagaskars". Die Initiative wurde
1995 von dem elsässischen Jesuitenpater André Boltz gegründet, um
den Teufelskreis von Analphabetismus und Armut zu durchbrechen.
Mit einfachen Mitteln gründen die Menschen in den Dörfern kleine
Schulen und lassen ihren Kindern so eine erste Grundbildung
zukommen. Inzwischen engagieren sich fast 1.000 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter bei VOZAMA. Sie tun dies weitgehend ehrenamt-
lich, da sie für ihre Arbeit lediglich eine kleine Aufwandsentschädi-
gung erhalten. Neben der Elementarbildung fördert VOZAMA auch
verschiedenartige Entwicklungsaktivitäten der Eltern, bietet Bera-
tungsdienste bei Gesundheitsvorsorge und Umweltschutz an und
setzt sich für Kinder- und Frauenrechte ein.

Uns hat dieses Projekt begeistert. Mit Ihrer Hilfe möchten wir dieses
Projekt nun mit einer Fördersumme von 2.000 € unterstützen.
Wer mithelfen möchte, kann dies durch eine Spende auf das
Konto der Kath. Pfarrgemeinde St. Heribert, Kreuzau IBAN
DE31395501100001203322 bei der Sparkasse Düren tun.
Gerne können Sie Ihre Spende auch im Pfarrbüro, Kirchweg 2,
zu den Öffnungszeiten abgeben. Eine Spendenquittung wird
Ihnen in jedem Fall zugestellt.

Dringend
zuverlässige/r
Zustellerin/Zusteller 

für Winden
gesucht!
Anfragen bitte per Mail: sp@porschen-bergsch.de
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Glüh & Grill am 30.11.2019 
in Stockheim

Stockheimer starten in den Advent

Am Samstag, den 30. November 2019 starten die Stockheimer am
Denkmalplatz an der Kirche in den Advent. Um 16:00 Uhr schmük-
ken die Kindergartenkinder mit selbstgebasteltem Baumschmuck die
Weihnachtsbäume am Denkmalplatz. Die Familienmesse zu Ehren
des Kirchenpatrons St. Andreas beginnt um 17:30 Uhr. Danach
genießen die Gäste am beleuchteten Stockheimer Weihnachtsbaum
mit der Krippe die adventliche Stimmung bei Glühwein, Kaltgeträn-
ken und leckerem vom Grill. Die Dorfgemeinschaft dankt dem Team
mit Peter Boltersdorf, Josef Friederichs, Franz-Josef Gemünd, Achim
Günter, Wolfgang Henning, Friedhelm Kalmuth, Horst Mermagen,
Günther Metze, Karl-Heinz Rößling, Rolf Thiel, Friedhelm Schnitz-
ler, Heinz-Josef Schröder, Sebastian Vonhögen und Gerd Wolters.
Ebenso gilt der Dank den Firmen Malerbetrieb Frank Bringmann,
Gartenbau Schneider und Schuhwelt Weyergans sowie der Familie
Thuir. Alle zusammen haben in diesem Jahr wieder in einer Gemein-
schaftsaktion den wunderschönen Weihnachtsbaum am Denkmal-
platz hergerichtet. So können die Gäste einen stimmungsvollen Start
in den Advent feiern und sich in der Adventszeit an einem toll
geschmückten Dorfmittelpunkt und einer stimmungsvollen Baum-
beleuchtung am neuen Kreisverkehr erfreuen. In diesem Jahr wird
auch wieder Ortsdurchfahrt zusätzlich durch beleuchtete Holzweih-
nachtsbäume dekoriert. Den Erlös des Glüh & Grill-Abend nutzt die
Stockheimer Interessengemeinschaft um den Dorfplatz „Am Busche
Krözje“ weiter auszubauen. Die „STIG“ würde sich über Ihren
Besuch des Glüh & Grill – Abend sehr freuen.

Vereinsmitteilungen

Nikolausschießen 
2019 

St. Heribertus Schützenbruderschaft Kreuzau
Liebe Mitglieder und liebe Freunde unserer Bruderschaft, 
am Sonntag, 08.12.2019 findet in der Zeit von 14:00 bis 16:30 Uhr
unser jährliches Nikolausschießen mit anschließender Siegerehrung
auf dem Schießstand, im Dachgeschoss der Festhalle Kreuzau, statt.

In diesem Jahr haben wir den Ablauf etwas verändert.
Es wird ein Glücksschießen auf verdeckte Karten durchgeführt.
Jetzt entscheidet nicht das Talent, sondern nur Glück und Zufall
über die erreichten Punkte. Unabhängig davon, ob jung oder alt,
Gast oder Mitglied, Anfänger oder Profi. 
Hierdurch hat jeder Teilnehmer die Chance, einen unserer schönen
Sachpreise zu gewinnen. Es wird ausschließlich mit unseren Vereinsge-
wehren geschossen und Kinder unter 12 Jahren können ihr Talent an
der Kinderarmbrust und an unserem Lichtgewehr testen.
Für das leibliche Wohl wird auch wie immer
bestens gesorgt sein.
Wir hoffen, dass Ihnen/Euch unser verändertes
Konzept zusagt und würden uns freuen, viele Gäste
zum Nikolausschießen begrüßen zu dürfen.

NEUJuxschießenKinderarmbrust/Lichtgewehr

Schützen unterstützen 
die Dürener Tafel

Auch in diesem Jahr sammelt die Schützenbruderschaft Kreuzau
Pakete für die Weihnachtsaktion der Dürener Tafel.

Sie können am Freitag, 13.12.2019 von 15:00 – 18:00 Uhr und
am Samstag, 14.12.2019 von 10:00 – 15:00 Uhr  am Hinterein-
gang der Festhalle Kreuzau – Rolltor (Jugendtreff / Parkplatz
Schwimmbad) – abgegeben werden.
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Gerne laden wir Sie bei einer Tasse Kaffee, Kakao, Glühwein und
etwas Gebäck zum Verweilen ein.
Bei Bedarf, sofern Sie keine andere Möglichkeit haben, holen wir die
Pakete auch bei Ihnen zu Hause ab. Dazu melden Sie sich bitte tele-
fonisch unter 024222 / 1318 (Gerd Schröteler)

Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe !
St. Heribertus Schützenbruderschaft Kreuzau

Inhalt der Weihnachtspakete
Mit dem Inhalt soll im weitesten Sinne ein Weihnachtsessen zubereitet
werden können und die Küche soll über Weihnachten ein wenig
gefüllt werden.
Bitte unbedingt nur ungekühlte haltbare Artikel einfüllen, also keine
Eier, Frischmilch, frischen Käse oder Frischfleisch … etc.
Beispiele für einen Paketinhalt:
• Obst und Gemüse in Dosen oder Gläsern, Reis, Nudeln, Öl
• Kaffee und Tee, gerne auch H-Milch, Schokolade, Kekse
• ein alkoholisches Getränk, wie z.B. Wein
• Wurstwaren, Schinken, Käse (vakuumverpackt und nicht kühl-
pflichtig)

• Kerzen, Servietten, Baumschmuck, Körperpflegemittel und vieles
mehr

• Bastelartikel und eine nette Grußkarte
Die Pakete sollen offen sein, um den Inhalt erkennen und die Pakete
personengerecht verteilen zu können.

Das Junge Orchester Kreuzau unter Leitung von Jonneke Hanssen-
Moerke und das Sinfonische Jugendorchester unter dem Dirigat von
Ruth Kniprath laden auch in diesem Jahr wieder herzlich zu einem
weihnachtlichen Konzert in der Marienkirche Düren ein.

Mit einem stimmungsvollen und festlichen Programm wollen die
Orchester den vorweihnachtlichen Stress für einige Zeit vergessen
lassen und auf die kommenden Weihnachtstage einstimmen.
Wir freuen uns darauf, zahlreiche Besucher am 22. Dezember begrüßen
zu dürfen.
Das Konzert beginnt um 16.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Kirmes Aprés-Ski-Party mit den 
Bajuwaren – „da pure Wahnsinn…“

Alpenrock & Partystimmung, eine typische Aprés-Ski-Party 
mit Obstler und Skigondel.

Die Kirmesgesellschaft Kreuzau lädt zur ultimativen Aprés-Ski-Party
in die Festhalle Kreuzau ein. Für Jung und Alt wird am 11.01.2020
ab 20:00 Uhr ins neue Jahr gestartet. 
Mit den fünf lederhosentragenden Vollblutmusikern aus Niederbayern
werden mit ihrer ehrlichen, lässigen und lustigen Art einen Musik-
abend auf volkstümlich-poppiger Art gestaltet. Mit den „Bajuwaren“
(www.bajuwaren.com) kann dann in liebevoll gestalteter Dekoration
mit Schnee und Accessoires getanzt und gefeiert werden. 
In der „Obstlerhütte“ kann man bei zünftigen Essen den Gaumen
verwöhnen und den anstrengenden Tag ausklingen lassen.
Die Skipässe zum Eintrittspreis von 8 € erhalten Sie an der Abend-
kasse. 
Gruppen ab 10 Personen, die auch als Gruppen erkennbar sind und
das Motto der Party mit ihrem Aussehen unterstreichen (wie zum
Beispiel Pudel- Weihnachtsmützen oder Skibrillen etc.), erhalten
einen Schnapsbrettgutschein (für 10 Obstler). 
Im Laufe des Abends werden weitere Aktionen auf Sie warten.
Wir, die Kirmesgesellschaft Kreuzau 1923 e.V., freuen uns auf Sie
und einen wunderschönen fetzigen Aprés-Ski-Party Abend.
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Wir würden uns freuen, wenn sich doch noch einmal engagierte Dro-
verinnen und Drover finden, die diese wohltätige Aktion wieder auf-
leben lassen.

Vielen Dank noch einmal an ALLE, die sich für diese gute Sache über
all die Jahre eingesetzt oder in jedweder Form unterstützt haben.

Eine gute Tradition geht zu Ende
Nach über 40 Jahren endet in Drove eine alte, gute Tradition.

Der ADVENTMARKT DROVE schließ seine Pforten.
Zunächst für viele Jahre in der Turnhalle, dann 17 Jahre lang auf dem
Kirchvorplatz, im Drover Festsaal und zuletzt im Pfarrhaus an der
Kirche fanden die stets zahlreichen Besucher ein großzügiges Angebot
an adventlichen und weihnachtlichen Dekorationen und Geschenken.
Auch wurde für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Der jährliche Adventmarkt war Anziehungspunkt für Groß und
Klein. Es gab Platz zum Spielen, zum gemeinsamen Essen und Trinken
und gemütlichen Beisammensein.
Über 220.000,- € wurden in den 40 Jahren als Überschuss aus Ver-
kauf und Bewirtung erwirtschaftet,  die für zahlreiche gemeinnützige
und natürlich auch kirchliche Hilfsprojekte bereitgestellt werden
konnten. (siehe Auflistung)
Unser Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die Jahr für Jahr
unsere Initiative unterstützt  und ehrenamtlich mitgeholfen habe.
Im Jahre 2008 erhielten wir dafür den Ehrenamtspreis des Kreises
Düren.
Leider sind viele unserer ständigen Helfer alters- und krankheitsbedingt
nicht mehr in der Lage, ihren persönlichen Beitrag zu leisten. Da sich
trotz vieler Bemühungen kein Nachwuchs finden lässt, stehen wir vor
einem doch zu großen Problem. Die verbleibenden Helfer sind nicht
mehr in der Lage, so ein großes Event alleine durchzuführen. Aus
diesem Grund beschloss der noch verbliebene Arbeitsausschuss, in
diesem Jahr das Projekt „ADVENTMARKT DROVE“ zu beenden.

Komm loss mer fiere,
unter diesem Motto feierten wir, die KG Fidele Üdinger 1969 e. V.,

am 29. September unser 50 jähriges Jubiläum.

Im festlich geschmückten Vereinsheim begann die Feier mit Kaffee
und Kuchen.
Wir freuten uns über die vielen Gäste, die der Einladung gefolgt
waren.
Ganz besonders stolz waren wir darüber, dass die 3 Gründungsmit-
glieder, Willi Quade, Heinrich Schmidt und Kurt Schneider, mitfei-
ern konnten.

Das Partnerschaftskomitee 
Kreuzau/Plancoët e. V. informiert über den

Jugendaustausch 2020
Im Sommer 2020 organisiert das Partnerschaftskomitee Kreuzau/Plan-
coët e.V. den 11. Jugendaustausch mit der Partnergemeinde Plancoët
in der Bretagne. 
Termin: die zweite und dritte Sommerferienwoche, nämlich: 
● Aufenthalt in Kreuzau von Samstag, 04. bis Samstag, 11. Juli

2020
● Besuch in Plancoët von Samstag, 11. bis Samstag, 18. Juli

2020
Teilnehmen können Jugendliche im Alter von 12 bis 17 Jahren.
Die Unterbringung erfolgt sowohl in Kreuzau als auch in Plancoët in
den Familien. 
Für die Jugendlichen wird jeweils ein Programm vorbereitet, das ver-
schiedene spannende Aktivitäten bietet.  Die Kosten betragen 240,00
Euro.
Die Gruppe wird von mindestens zwei sprachkundigen Erwachsenen
begleitet.
Das Deutsch-Französische Jugendwerk fördert diese internationale
Begegnung. 
Bitte melden Sie bei Interesse Ihre Tochter/Ihren Sohn bereits jetzt
vorab unverbindlich an. Nur dann können wir Ihnen im Januar 2020
die verbindlichen Anmeldeunterlagen per
E-Mail zusenden. 
Für weitere Informationen und für eine Voranmeldung melden Sie
sich bitte bei
● Robert Braun Telefon: 0151 / 62 80 24 52
● oder senden Sie eine E- Mail an : info@kreuzau-plancoet.de
Informationen über unser Partnerschaftskomitee erhalten Sie unter
● www.kreuzau-plancoet.de
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Wir hatten lange überlegt, in welchem Rahmen wir Ehrungen für
Vereinsmitgliedern durchführen könnten. Dieser war dann mit der
Jubiläumsfeier gefunden.
Neben den Gründungsmitgliedern gab es mit Maria Schmidt und
Heinz Meuser weiter Mitglieder, die dem Verein seit 50 Jahren die
Treue halten.
Zu den vereinsinternen Ehrungen gab es aber auch für verschiedene
Vorstandsmitglieder Ehrungen durch den RVD vertreten durch
Wino Ulhas.
Für ihren unermüdlichen Einsatz für die KG erhielten Bärbel Leisten
und Heike Valder die RVD Verdienstnadel. Den RVD Orden in
Bronze erhielten Maria Bohlem, Lothar Bongard und Daniel Lazaroski.
Nicole Nepomuck wurde mit dem RVD Jugendorden geehrt.
Das Programm wurde mit einem Rückblick, Grußworten, musikali-
scher Begleitung und einem Auftritt der Bambinis abgerundet.
Wir bedanken uns noch einmal ganz herzlich bei allen Helfern und
Gästen, vor allem bei unserem Bürgermeister Ingo Esser, für diese
gelungene Feier.
Wir freuen uns auf die kommende Session, leider noch ohne Tollität.

Hier schon einmal unsere Termine:
25.1.2020 ab 19:00 Uhr unsere Jubiläums-Galasitzung

08.02.2020 ab 14:00 Uhr Kindersitzung 
an Weiberfastnacht Eröffnung des Straßenkarnevals ab 16:00 Uhr
am Brunnen, anschließend wird im Vereinsheim weiter gefeiert und
am Karnevalsfreitag 21.02.2020 ab 18:30 unser Lichter und Geister-
zug mit anschließender After Zochparty im Vereinsheim.

Ne „echte Fastelovendsjeck“ 
wird Prinz in Krözau.

Als David Macherey vor 20 Jahren Kinderprinz in Kreuzau wurde
war ihm schon klar, dass der Karneval ihn in den Bann gezogen hatte.
Von 2002 bis 2004 wurde er Kinderpräsident, später zweiter
Geschäftsführer, seit 2018 Vizepräsident und in diesem Jahr, der 140.
Session Prinz Karneval bei der KG „Ahle Schlupp“ in Kreuzau. In der
Gesellschaft wundert das Niemanden, da die gesamte Familie vom
„Karnevalsbazillus“ infiziert ist.
So ist es auch nicht verwunderlich, dass bei der Inthronisation des
Prinzen David I. Familie und Freunde einen großen, mit Überra-
schungen gespickten Anteil am Programm des Abends hatten.
Peter Kaptain, welcher im Laufe des Abends für sein 30-jahriges Enga-
gement als „Schluppe-Präsident“ geehrt wurde, hatte sich zu Beginn
der Veranstaltung beim scheidenden Prinzen Gerd I. (Dohmen) und
seiner Prinzencrew für die überaus harmonische, gelungene Session
bedankt. „Gerd I. wird als „Prinz Strahlemann“ in die Geschichte des
Vereins eingehen“, so Kaptain bei seinem Dank an Gerd Dohmen für
die hervorragende Repräsentation der Gesellschaft. 

Prinz David I. und Geschäftsführer Carlo Kaptain überraschten wäh-
rend der Sitzung Peter Kaptain mit einem Geschenk für seine 30jährige
Tätigkeit als Präsident der KG „Ahle Schlupp“.
Von Beginn an erlebte das Publikum ein tolles, von der Festmeisterin
zusammen gestelltes Programm, welches in Kreuzau nur mit eigenen
Kräften gestaltet wird. 

Begeistert empfangen wurden Garden, Gesangsgruppen, Parodisten
und Solisten, teilweise begleitet vom Tambourcorps „Edelweiss“.
Traditionsgemäß nahm Prinz David I. der unter dem Motto: „Brassele
on fiere, de Freud zo Ihre.“ die Kreuzauer Narren regieren wird, die
Glückwünsche der Politik, den Ortsvereinen sowie den Abordnun-
gen der befreundeten Karnevalsgesellschaften entgegen.
Den Abschluss des kurzweiligen Abends übernahm, mit kölschen
Tön, die Gruppe „Raderdoll“.

Die Session 2019/2020 
ist eröffnet !!

Eine wunderschöne und emotionale Sessionseröffnung und
Proklamation feierte am vergangenen Sonntag die KG Löstige

Jrömmele Drove im gut besuchten Festsaal an der Kirche.
Nach der Verabschiedung von Prinzessin CLAUDIA I. wurde die
diesjährige Kinderprinzessin DANA I. (Dana Küntzler) feierlich pro-
klamiert. 

Dana ist 10 Jahre alt und wird unterstützt von ihren Adjutantinnen
Linnea und Leona. 
Sie besucht die fünfte Klasse des Stiftischen Gymnasiums Düren und
tanzt seit 2012 in der KG. Ihre Hobbies sind tanzen, malen und
Musik, sie spielt Querflöte im Jugendorchester Kreuzau.
Dana meisterte Ihren Auftritt souverän und selbstbewusst.
Ihr Motto:
Bei Musik un Fastelovend dohn ich mich amüsiere, drum loss me
zesamme singe, danze und fiere.
Präsident Franz Josef Baur, seit fast 40 Jahren im Verein tätig, startet
in seine 11. Session als Präsident der Karnevalsgesellschaft. 
Ihm zu Ehren wurde der diesjährige Sessionsorden gewidmet. Diesen
kann er auf seiner „Abschiedstour“, Franz Jupp übergibt nach der
Session das Amt des Präsidenten an seine „Vize“ Melanie Pritzl,  allen
Freunden und Weggefährten nochmals überreichen.
Außerdem durfte der Verein einige verdiente Mitglieder für jahre-
lange Treue und Mithilfe ehren.
Der Präsident des Regionalverbandes Düren Heribert Kaptain über-
reichte die Orden und Urkunden und bedankte sich bei den „Jröm-
mele“ für ihren vorbildlichen Einsatz zum Erhalt des Brauchtums
Karneval und lobte ganz besonders die sehr aktive Jugendförderung.
Nach gut vier Stunden Programm mit allen eigenen Garden, Gesang
von Nicole Laufenberg, dem Musikverein Drove und dem Drover
Bier- und Wurstverein sowie den Auftritten und Gratulationen der
geladenen befreundeten Vereinen ging die Veranstaltung mit einem
großen Finale und dem Lied „HEIMAT“ zu Ende.

„Seeräuber“ starten mit Prinz 
Dennis I. in die Session 

Am 09.11.2019 feierte die KG Seeräuber Obermaubach 1989 e.V.
den Auftakt in die Session 2019/2020. Während Präsident Thomas
Kroth das letztjährige Dreigestirn (Prinzessin Nina I., Bäuerin Rike I.
und Jungfrau Micky I.) verabschiedete, fieberte Vizepräsident
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Dennis Becker als designierter Prinz dem großen Moment seiner
Inthronisierung entgegen. Dann war es endlich soweit! Begleitet von
seinen Adjutantinnen Andrea Marx und Sophie Hermann sowie von
der Junioren- und der Prinzengarde zog Dennis in die Halle ein und
wurde von einem begeisterten Publikum empfangen. Im Anschluss
an seine Inthronisierung und Antrittsrede stellte Prinz Dennis I. sein
Sessionslied vor und sorgte mit diesem Ohrwurm bereits nach kurzer
Zeit für Partystimmung. Das weitere Bühnenprogramm wurde von
den vereinseigenen Tanzgruppen (Bambini-, Jugend-, Junioren- und
Prinzengarde, Showtanzgruppe „Alveradis“, Herrenballett „Seejung-
frauen“ mit Prinz Dennis I.) der KG Ahle Hoot (Eschweiler ü. F.)
sowie der Tanzgruppe der Großen Karnevals-Gesellschaft Greesberger
e.V. Köln gestaltet. Hierbei hatten die jüngsten Akteure der KG, die
Bambinis, ihren allerersten Auftritt und eroberten die Herzen der
Zuschauer im Sturm. Die „Ramazotti Ladies“ mit ihrer Parodie- und
Playpack-Show, die „Harlekins“ (ebenfalls Eigengewächse der KG)
sowie die Musikband „De ärm Schluppe“ rundeten das Programm
musikalisch ab und sorgten mit Hits zum Mitsingen, Schunkeln und
Tanzen für beste Stimmung. Familienmitglieder und Freunde von
Dennis überraschten und begeisterten nicht nur ihn, sondern auch
die Besucher, mit einem eigens für diese Veranstaltung einstudierten
Tanz. An diesem Abend wurde traditionell das Geheimnis um die
Ernennung zum „Ehrenseeräuber“ gelüftet. Über diese Auszeich-
nung dürfte sich in diesem Jahr Andrea Marx freuen und erhielt
Urkunde und Orden als Zeichen der Anerkennung für ihr langjähriges,
außerordentliches Engagement innerhalb des Vereins. In den näch-
sten Monaten stehen nun zahlreiche Ausmärsche an, bevor die KG
Seeräuber zum Ende der Session zu ihren Heimveranstaltungen ein-
lädt. Los geht es am 15.02.2020 mit der großen Galasitzung (Kar-
tenreservierungen sind bereits jetzt unter Tel. Nr. 01573 7995898
möglich). Die Kindersitzung folgt dann am 16.02.2020 und am
Orchideensonntag (23.02.2020) zieht wieder ein bunter Karnevals-
zug durch Obermaubach. Die Seniorensitzung, zu welcher Ortsvor-
steher Heinrich Winter einlädt, findet am 18.02.2020 statt. Auf
dieser Veranstaltung sind selbstverständlich nicht nur Senioren, son-
dern alle, die Freude an Unterhaltung und Geselligkeit haben, herz-
lich willkommen!

Karneval in Stockheim!
Die KG „Decke Boom" informiert 

Auch in dieser Session wird in Stockheim wieder, nach regionaler 
Tradition, Karneval gefeiert. Am Samstag, den 25.01.2020 empfehlen
wir, die KG „Decke Boom" Stockheim, die große Sitzung, in der
bunt geschmückten Turnhalle (Im Kleinenfeld, 52372 Kreuzau-
Stockheim). Einlass ist um 19.00h, Beginn um 20.00h. In dieser 
Session freuen wir uns wieder, die interessierten Jecken mit einem
abwechslungsreichen Programm unterhalten zu können! Ein beson-
deres Highlight ist die aus Funk- und Fernsehen bekannte Mundart
Band „Die Rumtreiber" (Hück Naach weed jedanz oder Hey Marie)
sowie die nicht weniger bekannte Rednerin „Annegret vom Wochen-
markt". Aber auch zahlreiche regionale Künstler und Gruppen, sowie
befreundete Gesellschaften und natürlich unsere eigenen Kräfte,
werden Sie an dem Abend mit ihren Darbietungen zu unterhalten
wissen. Wir freuen uns z. B. auf das Mariechen der Narrenzunft aus
Baesweiler, die Männertanzgruppe „Bachstelzen" aus Brachelen, die
Showtanzgruppe aus Nothberg und aus Belgien die Musikgruppe
„Schnütz", auch der Stimmungssänger Rolf Weber wird sie unterhal-
ten. Unser Mariechen Michelle de Vries, sowie unser Nachwuchs
Mariechen Lara Pauly, werden Sie mit ihrem Tanz ebenfalls begeistern. 
Am Sonntag, den 26.01.2020 steht dann auf unserer Kindersitzung der
karnevalistische Nachwuchs im Vordergrund. Ein karnevalistisches Pro-
gramm, für die ganze Familie, soll Ihnen und vor allem den Kindern,
viel Spaß und Vergnügen bereiten. Während die Erwachsenen sich z.B.
bei Kaffee und Kuchen keine Sorge um evtl. aufkommende Langeweile
ihrer Kinder machen müssen, können die den Auftritten der Jungkar-
nevalisten zu sehen. Auch hier freuen wir uns wieder auf unsere befreun-
deten Gastvereine und natürlich die eigenen Nachwuchskräfte. Der
Einlass ist um 13.00 Uhr, Beginn um 14.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Auch in dieser Session geht wieder der Karnevalszug durch unseren
Ort am Karnevalssonntag um 11.11h. Anschließend wollen wir, wie in
der Vergangenheit, in der „alten Kirche" noch den Zug ausklingen
lassen. Auch hier freuen wir uns, wenn viele Jecke am Wegesrand den
bunten Zuggruppen zu jubeln. Ab 12.00h öffnen wir bereits die Türen
in der alten Kirche, und hoffen auf einen gelungenen Ausklang. 

TT - Bezirksmeisterschaften 
in Kreuzau und Kenten

Die diesjährigen Mittelrhein-Bezirksmeisterschaften fanden für die
Jugendlichen in Kreuzau und für die Erwachsenen in Kenten statt.
Beide Veranstaltungen boten hochklassigen Tischtennissport und die
beiden ausrichtenden Vereine wurden vom Bezirksvorstand aus-
drücklich für die hervorragende Organisation gelobt.
Aus Kreuzauer Sicht war das Abschneiden mit 5 Titeln und weiteren
guten Platzierungen äußerst erfolgreich. Bezeichnend für das gute
Niveau in allen Altersbereichen waren die Titel für Franziska Schö-
nau bei den Mädchen 13 und für Karl Küpper in der AK 70. Nach-
stehend die Ergebnisse Kreuzauer Spieler im Einzelnen:
Jungen 10: Felix Fischer 2. Platz im Einzel
Mädchen 13: Franziska Schönau Siegerin im Einzel und zusammen
mit Jule Gölzer von TTC BW Lechenich im Doppel
Jungen 15: Viktor Semke und Luca Reinartz 2. Platz im Doppel /
Viktor Semke, Jonas Marquis und Tim Lukas Rosenzweig erreichten
das Viertelfinale im Einzel
Herren-A: Nasim Akar und Soner Bozkurt erreichten das Achtelfi-
nale im Doppel
Herren-B: Andreas Kuck wurde 2. in seiner Gruppe und erreichte
anschließend das Viertelfinale
Herren-C: Frank Hamacher gewann seine Vorrundengruppe und
erreichte ebenfalls das Viertelfinale
Damen-A: Rebecca Frank erreichte mit ihrer Partnerin Johanna
Denkhaus  von TTF Bad Honnef das Halbfinale im Doppel
Damen-B: Rebecca Frank belegte den 3. Platz im Einzel und gewann
mit Andrea Esser von TTC Mödrath die Doppelkonkurrenz
Herren-AK 40: Nasim Akar belegte mit Roger Albrecht von TTC
Indeland Jülich den 2. Platz im Doppel
Herren-AK 70: Karl Küpper holte erneut den Titel im Einzel und
zusammen mit Franz Beyss von TTC Mersch-Pattern auch den Titel
im Doppel
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Die Auflistung dieser Siege und Platzierungen zeigt, dass unser
Verein in allen Altersklassen gut aufgestellt ist und sich aus dieser
Konstellation auch weiter gut entwickeln kann. Abschließend noch
der Hinweis, dass Hannah Schönau aus unserer ersten Mannschaft
beim DTTB-Top 48-Turnier der Mädchen einen sehr guten 5. Platz
belegte.

15. Aktionstag der STIG
Feinschliff für die Projekte in Stockheim

Neben den vielen „Mini“ Aktionstagen finden zweimal im Jahr große
Aktionstage in Stockheim statt. Dazu trafen sich über 30 ehrenamt-
liche Helfer morgens um 09 Uhr an der alten Kirche um motiviert
und gut gelaunt die geplanten Baustellen zu bearbeiten. Zur Begrü-
ßung hat der Vorsitzende der STIG, Jürgen Laufenberg, den vielen
Helfern seinen Dank für ihr ehrenamtliches Engagement ausgespro-
chen. Im Anschluss wurden die Arbeitsgruppen eingeteilt und mit
Werkzeug und Material versorgt. Die Sicherheit auf den Baustellen
ist der STIG sehr wichtig, deshalb wurden die ehrenamtlichen Helfer
mit neonfarben Warnwesten ausgestattet, zusätzlich wurden die Bau-
stellen mit Warnschildern versehen. Neben der Säuberung der
gesamten Ortsdurchfahrt durch die Kehrmaschine haben die Helfer
alle Beete von Unkraut und Unrat befreit. Zusätzlich wurden auch
viele neue Pflanzen in die Beete gesetzt welche Ihre wahre Pracht im
nächsten Frühjahr zeigen werden. Das neuste Projekt der Stockhei-
mer Interessengemeinschaft, der Dorfplatz „Am Busche Krötzje“,
wächst in großen Schritten und hat neben vielen neuen Pflanzen
auch zwei neue Sitzgruppen erhalten. Das moderne Design der groß-
zügigen Bänke wurde selbst entworfen und am Aktionstag umge-
setzt. Das „Busche Krötzje“ selbst wurde bereits vorab in akribischer

Handarbeit durch einen Steinmetz restauriert, sodass die Inschrift
wieder gut lesbar ist. Der abgebrochene Altar wurde ebenfalls
getauscht. Die Waldsofas „Rott“ und „Sief“ sowie umliegende Sitz-
gruppen wurden gepflegt und von Müll befreit und die Hecke am
Wegekreuz erhielt einen letzten Schnitt vor dem Winter. Unser Ver-
pflegungstaxi war, wie bei jedem Aktionstag, den ganzen Vormittag
im Einsatz und versorgte alle fürsorglich mit heißen und kalten
Getränken sowie mit Brötchen und anderen herzhaften Leckereien.
Die Geschwindigkeitsmessanlage der STIG wurde umgehangen, so
dass auf der Andreasstr., in Höhe der Schule sich jetzt in jeder Fahrt-
richtung eine Messanlage befindet um den PKW Verkehr an die
Tempo 30 Zone zu erinnern. Anschließend wurde es gemütlich. Tra-
ditionell gab es nach getaner Arbeit um 14 Uhr einen Mittagstisch im
Pfarrheim wo, ebenfalls durch ehrenamtliche Helfer, ein leckeres
Essen und kühle Getränke serviert wurden.  Bei netten Tischgesprä-
chen blickten alle auf einen tollen und erfolgreichen Aktionstag
zurück.

Neuer Dorfplatz „Am Busche Krötzje“
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9. Herbstkonzert 
in Untermaubach

Am Sonntag, den 27.10.2019 fand im Saal Hassert in Untermau-
bach das 9. Herbstkonzert vor vollbesetztem Haus statt. Wie
erwartet, war das Konzert bereits Wochen vorher ausverkauft.

In diesem Jahr stand das Konzert unter dem Thema „Evergreens“.
Zur Einführung erwähnte der Ortsvorsteher, Mariano Graf von Spee,
bei seiner Begrüßung in der „Maubach – Arena“, dass man in den
vorauf gegangenen Konzerten bereits die „Lieder der Welt“ erleben
konnte, musikalisch „in Wald und Flur“ gewesen wäre, „kreuz und
quer über die Weltmeere“ gesegelt und „über Berge und Täler“
gewandert sei. Auch habe man populäre Melodien „Einmal um die
Ganze Welt“ vernommen, beliebte Stücke, die zwar „Alt aber jung“
sind wieder gehört, und man habe auch „eine musikalische Städte-
reise“ unternommen. Zum mitsingen wurde im letzten Jahr gefragt:
„Erkennen sie die Melodie“.
Vom ersten Konzert an, wie auch dieses Mal wieder, waren das Salon-
orchester Rurland, unter der Leitung von Jürgen Reimann, sowie der
Männergesangverein Voith, unter der Leitung von Walter Drees, 
mit dabei. Ebenso führte von Beginn an Dr. med. Herbert Wilmsen
charmant, humorvoll und informativ durch das Konzert.
Bei dem Konzert selbst wurde von den Gästen wieder begeistert 
mitgesungen. Besonders bei Stücken wie „Heimat deine Sterne“,
Griechischer Wein“ und „ein Freund, ein guter Freund“.
Der „Allrounder“ und Schlagzeuger im Orchester, Klaus Broscheid,
hatte sich etwas Besonderes ausgedacht. Unter Begeisterungsstürmen
spielten und sangen Orchester und Chor „Ich hab dein Knie
geseh’n“. Das ist zwar aus sich heraus keine große Besonderheit,
wenn da nicht die Idee gewesen wäre, den Refrain von einem alten
Grammophon abspielen zu lassen, das von Dr. Wilmsen auf der
Bühne bedient wurde. So erklang die Stimme von Henry Valentino.
Originalgetreu. Nach diesem Stück stand der Saal und der Begeiste-
rungssturm war beispiellos.
Wie gut das Konzert aufgenommen wurde zeigte sich in den anhal-
tenden Rufen nach Zugaben, die mit den Stücken „Nabucco“,
„Marschhitparaden“ und „Conquest of Paradise“ auch erfreut gege-
ben wurden.
In seinem Schlusswort wiesen Graf von Spee, wie auch vorher Dr.
Wilmsen, darauf hin, das die Planungen für das 10. Herbstkonzert
am 25. Oktober 2020, das Jubiläumskonzert, bereits in den nächsten
Wochen anlaufen würden und empfahl den Gästen, sich hierzu
rechtzeitig Karten zu sichern.
Abschließend dankte Graf von Spee der Initiative „Wir in Untermau-
bach“ für ihre Unterstützung in der Vorbereitung und Durchführung
des Konzertes sowie dem „Cheforganisator“ und Begründer der
Konzert reihe Peter Groß für sein Engagement und seine Ideen bei der
Auswahl der Themen und Stücke.
Graf von Spee verabschiedete die Gäste mit den Worten: „Bis
zum nächsten Jahr, hier in der Maubach-Arena“, was vielstimmig
mit den Rufen: „Wir sind wieder dabei“ bejaht wurde.
Übrigens: Am Mittwoch, den 11.12.2019 ab 19.00 Uhr im Kran-
kenhaus Lendersdorf und am Sonntag, den 15.12.2019 ab 10.30
Uhr im Schenkel – Schoeller – Stift, gibt das Salonorchester seine
Weihnachtskonzerte. Beide Konzerte sind eintrittsfrei. Für das
Konzert im Schenkel - Schoeller - Stift sind nur wenige Karten
über die Orchestermitglieder erhältlich. Im Krankenhaus gibt es
aber reichlich Platz, ohne Karten. Einfach hinkommen.

Junge Artisten erobern 
die Manege!

Zusammen mit der Gemeinde Kreuzau und dem Verein der Circus-
pädagogen hat der TurnClub wieder für über 100 Kinder und
Jugendliche ein Zirkuscamp veranstaltet. Diese vom Bundesministe-
rium für Bildung und Forschung geförderte Maßnahme wurde in
den Herbstferien eine Woche lang zusammen mit den Pädagogen
vom Circus ZappZarap durchgeführt.

Zehn Jugendliche starteten bereits am Samstag. Dort wurden sie in
einer eintägigen Fortbildung zum Trainer ausgebildet, um in der
kommenden Woche die Kinder in den 16 verschiedenen Genres zu
kleinen Artisten zu machen.

Damit es dann ab Montag so richtig losgehen konnte, wurde am
Sonntag im Dauerregen erstmal ein großes Zirkuszelt auf die Wiese
vor der Kreuzauer Sporthalle gebaut. Neben den Pädagogen und
jugendlichen Teilnehmern packten viele freiwillige Helfer vom Turn-
Club fleißig mit an, so dass nach fünf Stunden das Zelt mit Sitztri-
büne, Technik und Requisiten ausgestattet stand.

Dann war es endlich soweit. Zunächst bekamen die Kinder von den
Trainern in einer kleinen Vorführung die verschiedenen Genres vor-
gestellt. Anschließend durften die Kinder sich selber als Akrobat,
Feuerspieler, Jongleur, Seiltänzer, Trampolinspringer, Zauberer oder
Clown versuchen.

Jedes Kind durfte sich daraus zwei Workshops aussuchen, bei denen
in den nächsten Tagen viele Tricks und Kunststücke ausprobiert und
einstudiert wurden. Abgerundet wurde der tägliche Ablauf durch
Bastelpausen, Tobespiele in der Sporthalle und Hörspiele in der Mit-
tagspause. Dass das ganze Training sowohl den Kindern als auch den
Betreuern viel Energie raubte, merkte man auch daran, dass das
gesunde Snackbuffet zwischendurch immer sehr schnell leergefuttert
war.

Am Freitag wurde es dann so langsam aufregend, denn die erste
Generalprobe stand an. Und damit es ein bisschen realistischer
wurde, waren die umliegenden Kindergärten als Publikum eingela-
den. Am Nachmittag zur zweiten Generlprobe waren sogar schon die
ersten Großeltern und Geschwister mit im Zelt, da nicht alle zur
eigentlichen Vorstellung am Samstag Platz gefunden hatten. Das
Publikum wurde von Anfang an von den Vorführungen der kleinen
Artisten verzaubert und verließ nach zwei Stunden begeistert das
Zelt.
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Durch die Generalproben war das Lampenfieber der Kinder am
Sonntag nicht mehr ganz so groß. Zur Vorstellung war das Zelt mit
über 300 Zuschauern bis auf den letzten Platz gefüllt. Daher stieg die
Nervosität dann doch wieder etwas. Letztendlich lief alles wie am
Schnürchen und die Artisten zeigten sich von ihrer besten Seite. Aber
auch wenn in der Aufführung nicht jedes Kunststück perfekt klappte,
gab es doch am Ende tosenden Applaus für die Artisten. Sie und auch
ihre Trainer können zurecht stolz sein auf das, was sie in einer Woche
einstudiert haben und was für eine tolle Show sie zum Abschluss in
die Manege gebracht haben! Die Eltern, Geschwister und Großeltern
waren begeistert von der Darbietung und auch der gelungenen Betreu-
ung durch die Trainer und Zirkuspädagogen während der Woche sowie
die hervorragende Organisation des gesamten Projektes.

Zum Abschluss stand dann nochmal für die Jugendlichen und Zir-
kusmitarbeiter sowie einige freiwillige Helfer der Abbau des Zirkus-
zeltes an. Zum Glück spielte das Wetter diesmal mit und so war nach
drei Stunden das komplette Zelt inklusive Technik wieder im LKW
verstaut. Eine gerade für die jugendlichen Teilnehmer sehr anstren-
gende, aber auch lehrreiche Woche mit vielen neuen Erfahrungen
und jeder Menge tollen Momenten ging damit zu Ende. Alle, die
dabei waren, werden diese Zeit sicher noch lange in guter Erinnerung
behalten und vielleicht irgendwann noch mal ein solches Projekt mit-
machen wollen.

„Man in the Crowd“ im Zirkuszelt
Peter Bernards und Elmar Valter begeistern ihr Publikum

Als Ergänzung zum Zirkusprojekt hat der TurnClub Kreuzau die
beiden Musiker zum Konzert im Zelt engagiert. Vor rund 100 Leuten
spielten die beiden in der ersten Hälfte bekannte Stücke aus den 60er
bis 90er Jahren, alle samt „unbeatled“. Im zweiten Teil wurden dann
viele bekannte Hits und ein paar weniger bekannte Titel der Beatles
dargeboten. Das Publikum war begeistert und den „Man in the
Crowd“ merkte man ihre Spielfreude in der besonderen Atmosphäre
der Zirkusmanege an. Sie spielten bis zur Erschöpfung ihrer Stimme
und auch ihrer Instrumente und wurden verdientermaßen mit ste-
henden Ovationen und Konfettiregen gefeiert.

Titelverteidigung 
Bundesmeisterschaft

Im September ging es für einige Schützen der St. Heribertus
Schützenbruderschaft Kreuzau, zur höchsten deutschen 

Meisterschaft die es bei den historischen 
deutschen Schützenbruderschaften gibt.

Unsere Damenmannschaft, bestehend aus Christina Starkens, Nina
Weyrauch und Rita Starkens, hat in der Disziplin „Luftgewehr 30
Schuss stehend“ die Goldmedaille errungen.

Die Herrenmannschaft, bestehend aus Michael Wirtz, Patrick Dede-
richs und Roland Binz ist knapp unter den Medaillenplätzen auf
Platz 4 gelandet.

V. l.: Christina Starkens, Nina Weyrauch und Rita Starkens.

In der Disziplin „Olympisch Match (Kleinkaliber 60 Schuss 
liegend)“ konnten Christina Starkens, Patrick Dederichs und Marius
Dederichs mit ihrer Mannschaft den Bundesmeistertitel aus dem
Vorjahr erfolgreich verteidigen.

Zudem ist Christina Bundesmeisterin in der Einzelwertung gewor-
den, dicht gefolgt von Patrick auf Platz 2.

Unsere Altersklassenmannschaft, besetzt mit Roland Binz, Dittmar
Gerwin und Matthias Dederichs, kann mit dem 4ten Platz ebenfalls
sehr zufrieden sein.

V. l.: Patrick Dederichs, Christina Starkens und Marius Dederichs.

Herzlichen Glückwunsch zu diesen hervorragenden Erfolgen !

Selbstgebackene Plätzchen von 
Landfrauen aus 

dem Ortsverband Kreuzau
Wie seit vielen Jahren, verkaufen die Landfrauen aus Kreuzau auch in
diesem Jahr, am Dienstag den 04. Dezember ab 14:00 Uhr selbstge-
backene Plätzchen für den guten Zweck bei der Raiffeisen Landwelt
Kreuzau, Flemingstraße 19.

In diesem Jahr soll der Erlös an die Fördervereine des Hospizes im
Lendersdorfer Krankenhaus und an Lichtblicke (Menschen in Not in
unserer Region) gehen.
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Reizdarm: Stress und 
Konflikte vermeiden

Reizdarm-Patienten haben oft das Problem, dass
sie zwar unter immer wiederkehrenden, quälen-
den Schmerz leiden, dass die Ärzte je-doch keine
organische Ursache finden und deshalb auch
nicht gezielt behandeln können. Jeder fünfte
Deutsche leidet unter dieser Funktionsstörung
des Verdauungstraktes, die sich durch Bauch-
schmerzen, einem Wechsel zwischen Durchfall
und Verstopfung, Blähungen und Spannungsge-
fühl äußert. Die Beschwerden können sich sogar
zu kolikartigen Krämpfen ausweiten, die an eine
Blinddarmentzündung erinnern. Frauen sind
zwei- bis dreimal häufiger betroffen als Männer.
Die Schmerzen treten oft über Jahre hinweg auf, können aber auch für einige Zeit
verschwinden. Was sie auslöst, ist nicht bekannt. Vermutet wird, dass die Arbeit des
Botenstoffes Serotonin im Darm eingeschränkt ist und es deshalb schon bei gerin-
gen Gasansammlungen zu einer Überreaktion der Nervenzellen kommt. Doch
auch andere Auslöser kommen in Frage, wie Ernährungs- und Lebensgewohnhei-
ten, hormonelle Einflüsse vor allem bei Frauen, Stress und ungelöste Konflikte.
Deshalb gilt es, diese möglichen Ursachen auszuschalten. Aktive Stressbewälti-
gung in Form von autogenem Training oder Yoga kann dabei hilfreich sein, ebenso
ausreichende Bewegung, Zeit für Hobbys, Ruhe und Entspannung. Verzichten
sollte man auf blähende Lebensmittel wie Linsen, Bohnen, Kohl, Sahne, kohlen-
säurehaltige Getränke, Alkohol, Kaffee und starke Gewürze. Es empfiehlt sich,
eine an Ballaststoffen reiche Nahrung möglichst in mehreren kleinen Portionen
über den Tag verteilt zu sich zu nehmen, dabei langsam essen und gut kauen.
Außerdem viel stilles Wasser trinken. 
Bei akuten Beschwerden können Medikamente mit dem Wirkstoff Simeticon schnell
helfen. Sie sind frei verkäuflich in der Apotheke erhältlich. Simeticon löst die Gas -
bläschen im Nahrungsbrei auf und wird wieder ausgeschieden, ohne in den Blutkreis-
lauf zu gelangen. Es ist deshalb ohne Nebenwirkungen. Auch ein neues Medikament
mit der natürlichen Minze, die zum einen die Beschwerden lindert und zum anderen
die empfindlichen Nerven des Bauchhirns beruhigt, steht zur Verfügung. 
Reizdarm-Patienten sollten übrigens ihren Arzt um einen Laktosetest bitten. Wird
eine Laktose-Intoleranz festgestellt, kann die Ernährung entsprechend umgestellt
werden. Aber auch hier bietet die Apotheke Hilfe.

Ihre Apotheker
Annette und Gerd Cremer




